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Der dritte schlesische oder siebenjährige Krieg.
Einfall Friedrich's in Sachsen, Besetzung Dresdens, Ein-.
schließung des sächsischen Heeres, Sieg bei Lowositz in
Böhmen.
Sieg Friedrich's bei Prag, Niederlage desselben bei Kolli n.
Sieg der Franzosen bei Hastenbeck, der Russen bei Groß-
jägerndorf. Niederlage der Franzosen und Reichstruppen
bei Roßbach, der Oesterreicher bei Leuthen.
Niederlage der Franzosen bei Crefeld, der Russen bei
Zorndors, Friedrich's bei Hochkirch.
Sieg der Oesterreicher bei Kunersdorf. Gefangenneh-
mung Fink's bei Maren. Ferdinand's von Braunschweig
Sieg bei Minden.
Gefangennehmung Fouguet's bei Landshut. Friedrich's
Siege bei Liegnitz und bei Torgau.
Friedrich im Lager bei Bunzelwitz.
Friedrich siegt bei Burkersdorf uud sein Bruder Heinrich
bei Freiberg.
Die Friedensschlüsse zu Hubertsburg und zu Paris beenden
die gleichzeitigen siebenjährigen Kriege.
Joseph II.
Die eiste Theilung Polens zwischen Oesterreich, Rußland
und Preußen.
Aufhebung des Jesuitenordens durch Papst Clemens XIV.
Der baierische Erbfolgekrieg. Friedrich's II. Einrücken in
Böhmen bewog den Kaiser im
Frieden zu Teschen allen Ansprüchen auf Baiern zu ent¬
sagen.
Joseph II. benutzt seine Selbstregierung zur Ausführung
großer Reformen.
Der deutsche Fürstenbund, gestiftet von Friedrich II gegen
Oesterreichs Vergrößerungspläne.
Friedrich Wilhelm II, König von Preußen.
Leopold II.
Franz II, letzter deutscher Kaiser.
Frankreich eine Republik.
Dnmonriez siegt bei Jemappes und erobert ganz Belgien.
Hinrichtnng Ludioig's XVI.
Der Krieg Frankreichs gegen die erste Coalilion.
Wiedereroberung Belgiens durch die Oesterreicher in Folge
des Sieges bei Neerwinden.
Zweite Theilung Polens zwischen Preußen und Rußland.
Die Franzosen erobern nach dem Siege bei Fleurus Bel¬
gien abermals.


